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 AXA erwirbt 15% der Anteile an der biw Bank für Investments und 

Wertpapiere AG 

 
Der Axa Konzern hat 15% an der biw Bank für Investments und Wertpapiere AG 
(biw) erworben. Verkäufer der Aktien war die Aragon AG, die im Vorfeld den 
15%igen Anteil an der biw von der Conomus AG (vormals Christ Capital AG)  
zurückerworben hat. Die Beteiligungsquote der Aragon bleibt damit mit 47% 
gleich. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 
"Die biw entwickelt sich operativ hervorragend. Alle Kennzahlen zeigen nach wie 
vor nach oben. biw wird auch in den nächsten Jahren neue Maßstäbe im Bereich 
des Online Brokerage setzen." erklärt Ralph Konrad, Vorstand der Aragon AG. 
 
Über die Aragon AG 

 
Aragon ist ein breit diversifizierter Financial Services Konzern mit den Geschäfts-
bereichen Broker Pools, Financial Consulting, Institutional Sales und Holding. 
Aragon ist dabei mit mehreren, eigenständig auftretenden Tochtergesellschaften 
im Markt aktiv. Ziel ist es, unter einem Dach verschiedene Vertriebsmodelle zu 
integrieren, ohne dem jeweils einzelnen Vertrieb die eigene Identität zu nehmen. 
Der Effekt ist eine breite Diversifikation über verschiedene Assetklassen und 
Vertriebsarten hinweg und eine damit verbundene hohe Stabilität der 
Unternehmenserträge. Nähere Informationen zum Unternehmen und den 
Tochtergesellschaften finden Sie unter www.aragon.ag. 
 
Über AXA Deutschland 
 
Der AXA Konzern zählt mit Beitragseinnahmen von 9,84 Mrd. Euro (2008) und 
rund 12.000 Mitarbeitern zu den führenden Versicherungs- und 
Finanzdienstleistungsgruppen in Deutschland. Die AXA Deutschland ist Teil der 
AXA Gruppe, einem der weltweit führenden Versicherungsunternehmen und 
Vermögensmanager mit Tätigkeitsschwerpunkten in Europa, Nordamerika und 
dem asiatisch-pazifischen Raum. Auf dem Weg zu weiterem Wachstum profitiert 
die deutsche AXA von der Größe und weltweiten Präsenz der französischen 
Muttergesellschaft. Mit Einnahmen von 91,2 Milliarden Euro gehört sie im 
Bereich Versicherung zur Weltspitze; ebenso im Asset Management (verwaltetes 
Vermögen 2008: 981 Milliarden Euro). Die rund 210.000 Mitarbeiter und 
Vermittler der AXA Gruppe betreuen weltweit 80 Millionen Kunden in 56 
Ländern. Die AXA Aktie ist an der Pariser Börse unter dem Symbol AXA notiert. 
Ebenso ist die AXA Aktie an der New Yorker Börse unter dem Tickersymbol AXA 
als American Deposity Share gelistet. 
 

Über die biw AG 

Die Strategie der biw unterschiedet sich deutlich von der Ausrichtung 
herkömmlicher Onlinebanken: Die biw dient als Produkt  und 
Prozessdienstleister für ihre Partner und bietet diesen umfassende White Label 

http://www.aragon.ag/
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Services sowie banktechnisches Know how. Die biw tritt dabei nicht selbst 
gegenüber den Endkunden auf, sondern überlässt Kundenansprache und -
Betreuung ihren Partnern, wie zum Beispiel dem Onlinebroker flatex oder dem 
Privatkundenkreditportal Smava. Die juristische Endkundenbeziehung wird 
dennoch durch die biw gehalten, was das Geschäftsmodell der biw langfristig 
absichert. Die White-Label-Partner haben den Vorteil, in Kooperation mit der biw 
das komplette Spektrum einer Vollbank anbieten zu können, ohne selbst eine 
eigene Banklizenz zu benötigen. Aktuell betreibt die biw Geschäftsfelder Online 
Brokerage, Custody (Verwahr  und Verwaltungsgeschäft), Equity Capital Markets 
(ECM) und New Business Solutions. Die biw Kundeneinlagen unterliegen dem 
deutschen Einlagensicherungssystem, zusätzlich ist die biw Mitglied im 
freiwilligen Einlagensicherungsfonds deutscher Banken. Nähere Informationen 
zum Unternehmen finden Sie unter www.biw-bank.de. 


